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VORWORT

Vor über 10 Jahren wurde ein Konzept zur Kreislaufführung von Gips mit Firmen  der Gipsindustrie entwi-
ckelt (Schlöglhofer 2008), das jedoch bislang noch nicht umgesetzt wurde. Dies hängt damit zusammen, 
dass die reale Recyclingfähigkeit von Gipsabfällen von den Deponiegebühren, dem Abfallaufkommen, 
dem Vorhandensein und der Größe lokaler Gipslagerstätten und der Nachfrage an Gipskartonplatten 
abhängt (Jeffrey 2011). Die Deponierung ist aktuell noch zu günstig, das Abfallaufkommen dezentral 
und Österreich erzeugt ein Vielfaches der Abfallmenge als Primärrohstoff selbst. Letztgenannter Faktor 
bedeutet allerdings auch, dass in der Produktion eine Rezyklateinsatzquote von 30 % ausreichend wäre, 
um ein weitgehendes Recycling der anfallenden Gipsabfälle zu erreichen.

Durch die geänderten Rahmenbedingungen in Österreich (verpflichtender verwertungsorientierter 
Rückbau, Deponierungsverbot für Gipsplatten ab 01.01.2026; Recyclinggips-Verordnung in Form einer 
Behandlungspflichten- und Abfallendeverordnung) soll das Gipsplattenrecycling in Österreich etabliert 
werden. Der vorliegende Arbeitsbehelf soll diesen Weg durch die Einbindung sämtlicher Stakeholder 
entlang der Wertschöpfungskette (von der Abfallwirtschaft über den Gesetzgeber bis zur Gipsindustrie) 
unterstützen.

	 ÖSTERREICHISCHER
	 WASSER- UND ABFALLWIRTSCHAFTSVERBAND

Wien, im August 2026
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